
Politisches Seminar der MBI-K 

 

So tickt Deutschland – ein Politisches Seminar für die Berufsintegrationsklassen 

Am 09.Dezember kamen die Schülerinnen und Schüler der BI-KA und BI-KB mit Koffern und 
Reisetaschen in die Schule. Das Lernen fand in den Tagen vom 09.-11.12.19 im Jugendhaus St. Kilian 
statt. Auf dem Programm stand das Thema „Das Grundgesetz - Respekt im Umgang für Männer, 
Frauen, Religionen“.  

Die Klassenlehrerinnen Frau Langer und Frau Oswald haben Herrn Joachim Schmitt von der kifas 
gGmbH und das Jugendhaus St. Kilian Miltenberg dafür gewonnen, diese Möglichkeit des 
gemeinsamen Lernens zu entwickeln.  

Mit diesem Flyer wurden wir eingeladen: 

  

 

Drei Tage hat uns das Team, Frau Angela Merkle, Greta Schulte, Lukas Hartmann und Joachim 
Schmitt mit sehr konkreten Aufgaben am Grundgesetz der Bundesrepublik arbeiten lassen. Mal 
Spielerisch, mal mit herausfordernden Diskussionen, mal konkret am Gruppenprozess haben wir 
miteinander gerungen, gelacht, gelebt und uns an den Erkenntnissen und Ergebnissen gefreut. 

Informationen

Eingeladen sind…
junge Menschen, zwischen 16 und 26 
Jahren, die neu in Deutschland sind und 
schon gerne Deutsch sprechen.

Seminarort
Jugendhaus St. Kilian 
Bürgstädter Str. 8
63897 Miltenberg

Übernachtung und Verpfegung
Die Übernachtung ist in Mehrbett-
zimmern getrennt für Männer und 
Frauen. Die Verpfegung ist ohne 
Schweinefeisch oder vegetarisch.

Sprache
Deutsch

Teilnahmegebühren
5 € Beitrag für Essen und Trinken von 
Deinem Taschengeld.
Das Jugendamt im Landkreis Miltenberg 
unterstützt Deine Teilnahme zusätzlich 
mit 50 €. Gesamtbetrag: 55 €

Kursleitung
Joachim Schmitt
kifas gGmbH, Waldmünchen

ReferentInnen
Angela Merkle, Lukas Hartmann und 
Team

Anmeldebestätigung
Du erhältst nach der Anmeldung
eine Anmeldebestätigung mit weiteren 
Informationen. Mit der Anmeldung 
werden diese Programmhinweise und die
Allgemeinen Geschäftsbedingungen
(siehe www.kifas.org) anerkannt.

Förderung
Die Förderung wurde als Unterträger der 
AKSB bei der bpb beantragt

Die Teilnahme wird durch das Jugendamt im 
Landkreis Miltenberg unterstützt.

Träger
Eine Kooperationsveranstaltung von kifas 
gGmbH und Jugendhaus St. Kilian Miltenberg.

Anmeldung
Mit beiliegendem Anmeldeabschnitt.
Ab sofort und bis spätestens
9. November 2019 an:

kifas gGmbH
Hofgartenstr. 2
93449 Waldmünchen
Tel. 09972-941460
www.kifas.org

So tickt
Deutschland

Respekt
 im Umgang für Männer,

Frauen, Religionen.

am
9.–11. Dezember

im 
Jugendhaus St. Kilian

Miltenberg
gemeinnützige GmbH

Hofgartenstraße 2
93449 Waldmünchen
Tel (0) 99 72 / 94 14-60
Fax (0) 99 72 / 94 14-65
info@kifas.org



 

Nachdem wir am Montag ankamen, haben wir erstmal die Regeln besprochen, die für unsere Gruppe 
gelten sollten, erst danach wurden die Zimmer verteilt. Am Nachmittag haben wir schon mit dem 
Grundgesetz gearbeitet.  

 



 

Dabei haben uns die geheimen Fragen der Frauen an die Männer und die geheimen Fragen der 
Männer an die Frauen beschäftigt.  

Am Abend haben wir uns zum Spielen und Quatschen getroffen. 

 



Am nächsten Tag, gestärkt durch ein ausgiebiges und gesundes Frühstück, konnten wir wählen, ob 
wir mit Theaterspielen, Filme machen, Fotomontagen, oder handwerklich das Zusammenleben in 
Deutschland, als Männer und Frauen und als Menschen mit unterschiedlichen Religionen darstellen 
wollten. Das war sehr spannend und wir ließen uns immer nur kurz durch leckere Mahlzeiten, die uns 
die Küche serviert hat, unterbrechen. 

 

Wir haben mit Werkstoffen, das Grundgesetz gestaltet. 

 



  

Wir haben uns damit beschäftigt, ob und wie man zusammen essen und feiern kann, wenn man eine 
unterschiedliche Kultur und Religion hat. 

 

Am Abend fügte sich alles zu einem unterhaltsamen Programm zusammen, denn natürlich waren wir 
gespannt, was sie anderen Gruppen gemacht hatten. Wir waren erstaunt und begeistert wie 
unterschiedlich und toll unsere Ergebnisse waren, und welche geheimen Talente es in unserer Klasse 
gibt. 



 

Und am Mittwoch war schon wieder Abreisetag. 

In einer Feed-Back-Übung haben wir uns selbst, unser Verhalten und die Mitschüler reflektiert. 
Manchmal muss man sich auch von anderen was spiegeln lassen. Das war überraschend und 
manchmal -auch wenn es positiv ist- schwer sich das anzuhören. 

Am Schluss haben wir uns noch beim Team bedankt und dann mussten wir uns schon wieder auf den 
Weg machen.  

Aber der Abschied war nicht sooo schwer, weil wir uns ja alle am nächsten Tag wieder in der Schule 
getroffen haben. 

M. Oswald 


